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Wahlen Gemeinderat Wahlen Gemeinderat

Patrick Imhof (bisher)                                                   
1973,  Hofmatt 30                                           02.01.1                                       

Politologe, Leiter Politik Spitex Schweiz

Vizepräsident Gemeinderat Münchenbuchsee, 
Präsident Bildungskommission
Ehem. Mitglied Grosser Gemeinderat (Vizepräsi-
dent) und Bildungskommission 

Interessen: Bildung, Gesundheit, Soziales, 
Finanzen, Gesellschaft

Hobbies: Lesen, Radfahren, Reisen, Baden, 
Fussballzuschauer

Eva Häberli Vogelsang (bisher)                
1974,  Unterfeldweg 2      02.02.0

Staatsanwältin

Gemeinderätin, Vorsteherin Ressort Hochbau
Langjähriges Mitglied GGR (inkl. GGR-Präsidium 
2011), 
sowie Mitglied in verschiedenen Kommissionen, ins-
besondere Bildungs- und Planungskommission

Interessen: Orts- und Verkehrsplanung, Bau, 
Umwelt, Soziales, Bildung

Hobbies: Familie, Schwimmen, Skifahren, Lesen, 
kreativ sein, Reisen

"Erfahrung, Engagement, Verlässlichkeit – für ein 
lebenswertes und nachhaltiges Münchenbuchsee."

"Für ein lebendiges und zukunftsgerichtetes Buchsi. 
Ich setze mich ein für moderne Schulräume, ein 
verkehrsberuhigtes Zentrum und allgemein für ein 
Buchsi mit hoher Lebensqualität!"
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Bettina Kast    
1994,  Brunnenweg 1   02.03.8

Projektleiterin Klimapolitik BAFU

Grosser Gemeinderat (GGR-Präsidentin 2023), 
Finanzkommission
Ehem. Kommission für soziale Fragen

Interessen: Klima, Energie, Gleichstellung

Hobbies: Volleyball, Wandern, Jogging

Mitgliedschaften: Volleyballclub Münchenbuchsee 
(VBCM), Pfadi, Pro Natura

Christian Stähli 
1981,  Juraweg 34   02.04.6

Realschullehrperson

Mitglied GGR und Geschäftsprüfungskommission 
(GPK), Ehem. Tiefbaukommission,
Planungskommission, Begleitgruppe Zentrums-L

Interessen: Bildung, Verkehr, Umwelt

Hobbies: Velo fahren, im Grünen hantieren, 
Zeitung lesen, Wandern

Mitgliedschaften: Bildung Bern, ProVelo

"Dynamisch, durchsetzigsstarch und engagiert: mit 
Power i Gmeindrat für d Umwäut und aui 
Buchserinne & Buchser."

"In den letzten Jahren durfte ich im GGR mit-
bestimmen. In der kommenden Legislatur will ich 
nun im GR Gespräche führen, Anliegen einbringen 
– und mitgestalten."

VERANTWORTUNG
                               SP Buchsi intaktes Klima

VERANTWORTUNG
                               SP Buchsi intaktes Klima
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Ralph Lagger                    
1985,  Hohlenweg 67   02.05.4

Lehrer Berufsschule

Mitglied Grosser Gemeinderat, Bildungskommission 
und Schulkommission Gymnasium Hofwil

Interessen: Bildung, Umwelt, Verkehr

Hobbies: Radfahren, Wandern

Mitgliedschaften: Bildung Bern

Andreas Burger                
1974,  Bärenriedweg 58   02.06.2

Kundenberater

Mitglied Grosser Gemeinderat Münchenbuchsee, 
Mitglied Finanzkommission Münchenbuchsee
Ehem. 8 Jahre Exekutive Urdorf (ZH), 7 Jahre 
Kantonsrat Kt. ZH, 8 Jahre Gesundheistkommission 
Urdorf

Interessen: Sozialpolitik, Bildung und Finanzen

Hobbies: Schwimmen, Lesen

Mitgliedschaften: Freispielpark, Männerriege, 
Service Civil International

"Mehr Raum für Bildung, Grünflächen für 
Begegnungen und ein lebendiges Miteinander -
Für aufbauende Zusammenarbeit im GR."

"Eine starke Gemeinde für eine starke 
Gemeinschaft."
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Wahlen Gemeinderat Wahlen Gemeinderat

Rojda Candan                       
1999,  Fellenbergstrasse 13A  02.07.1

Compliance Officer / Studentin Bachelor of 
Science in Wirtschaftsrecht

Präsidium SP Migrant:innen

Interessen: Bildung, Integration und Migration

Hobbies: Volleyball, Reisen sowie neue Kulturen 
entdecken.

Mitgliedschaften: Präsidium und Vorstand SP 
Migrant:innen

In unserer Wahlzeitung findest du mehr 
Informationen zu unseren GR- und GGR-KandidatInnen

"Mit Herz und Verstand für Münchenbuchsee - 
Gemeinsam stark durch Solidarität, 
Nachhaltigkeit und Chancengleichheit!"
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SP BUCHSI WAHLZEITUNG

VERANTWORTUNG
                               SP Buchsi vielfältige Begegnungen



Themenkarten  SP Buchsi Themenkarten  SP Buchsi

Unsere Wahlkarten sind der rote Faden unseres Wahljahrs 
und sind mit den SP Aktuell bereits in Ihrem Briefkasten ge-
landet. Sie veranschaulichen unsere Visionen für Buchsi und 
zeigen, wie unsere Gemeinde in Zukunft aussehen könnte.

VISIONEN sind keine konkreten Projekte, sondern Leit-
linien, die uns in alltagspolitischen Entscheidungen die Rich-
tung weisen. Jede Karte zeigt ein bekanntes Gebäude in 

Buchsi und ist einem unserer Wahlkampfthemen gewidmet: 
SCHULE, UMWELT, VERKEHR und GEMEINSCHAFT. 

Mit Ihrer Stimme kann die SP Buchsi hierfür auch in der näch-
sten Legislatur VERANTWORTUNG übernehmen.  Beispiels-
weise bedingt die längst überfällige Erweiterung und Sanie-
rung unserer Schulräume weitsichtige Entscheide, damit 
Buchsi auch zukünftig ATTRAKTIVES LERNEN und Lehren 

ermöglicht. Als Beitrag zum INTAKTEN KLIMA sind unter 
anderem Gemeindeliegenschaften auf eine effiziente Res-
sourcen- und Energienutzung auszurichten. Gleichzeitig 
brauchen wir Lösungen, damit der Langsamverkehr (auch 
Kinderwagen!) den nötigen Platz hat. Mit einer nutzungsori-
entierten Gestaltung unserer Gemeinde sowie der sorgfälti-
gen Pflege des Vereinslebens und der Naherholungsgebiete 
schaffen wir neben BELEBTEN STRASSENRÄUMEN auch 
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die Grundlage für VIELFÄLTIGE BEGEGNUNGEN in Buchsi.

Unsere Visionen sprechen Sie an? 
Dann sind WIR Ihre Antwort für Buchsi. 

Kennen Sie schon unsere Wahlkarten?

aktuell
Informationsblatt der Sozialdemokratischen Partei 
Münchenbuchsee
Postfach, 3053 Münchenbuchsee www.sp-buchsi.ch, info@sp-buchsi.ch

Zwei Jahre Tagesschule Münchenbuchsee
Gespräch mit der Leiterin der Tagesschule Adriana Faedi Tschannen

Auf welche Weise können Familien in Münchenbuch-
see von der Tagesschule profi tieren?

Faedi: Zweieltern-Familien können die Berufs- und Fa-
milienarbeit besser vereinbaren und das  Modell der 
partnerschaftlichen Aufteilung leben. Bei Überschnei-
dungen haben sie die Möglichkeit ihre Kinder in der 
Tagesschule betreuen zu lassen.
Für Familien, auch solche mit einem alleinerziehenden 
Elternteil, wird die Organisation der Kinderbetreuung 
einfacher, die Tagesabläufe werden ruhiger, die Tages-
schule gewährt Sicherheit und Stabilität.
Fremdsprachige Familien profi tieren davon, dass ihre 
Kinder sich schneller im schweizerischen Sprach- und 
Kulturraum integrieren.  
Familien aus bildungsfernen Milieus gewähren ihren 
Kindern bessere Bildungschancen für die Zukunft.
Ganz allgemein wird die Atmosphäre am Abend ent-
spannter, wenn die Kinder die Aufgaben erledigt haben 
und zufrieden sind vom Spielen an der frischen Luft. 

Sehen Sie auch einen allgemeinen Nutzen für die Ge-
sellschaft?

Faedi: Die Tagesschule trägt dazu bei, dass:
– Eltern ihrer Ausbildung entsprechend im Beruf tätig 
sein können.
– Alleinerziehende einer Erwerbsarbeit nachgehen kön-
nen, anstatt von Sozialhilfe abhängig zu werden.
– sich fremdsprachige Kinder schneller integrieren und 
die Chancengerechtigkeit wahrnehmen können.
Gemäss einer Nationalfondsstudie hat der Besuch ei-
ner Tagesschule positive Auswirkungen auf die Sprach-
kompetenz und das Sozialverhalten der Kinder.
Hier und in der Entlastung der Familien sehe ich den 
grössten Nutzen für die Gesellschaft.

Frau Faedi, die SP  Münchenbuchsee dankt Ihnen 
für dieses Gespräch. 

      Tagesschule 

Die Tagesschule Münchenbuchsee ist seit knapp zwei 
Jahren in Betrieb: Welches sind Ihre wichtigsten Erfahrun-
gen aus dieser Einführungsphase?

Faedi: Erste Erfahrungen mit Kindern und Eltern sind 
sehr positiv. Eltern schätzen es, dass sie ihre Kinder nach 
eigenen Bedürfnissen anmelden können und gut betreut 
wissen. Kinder leben sich in der Regel schnell ein und 
fi nden neue Freunde.
Vertrauensbildung war in der Anfangsphase entschei-
dend. Der zentrumsnahe Standort, die wachsende Zu-
sammenarbeit mit der Schule und die Akzeptanz der 
Tagesschule in der Gemeinde tragen dazu bei, die Tages-
schule als festes Angebot in der Gemeinde zu etablieren. 
Dies zeigen auch die stets steigenden Kinderzahlen. Auf 
das neue Schuljahr rechnen wir mit 70 – 80 Kindern (Mit-
tagsbetreuung eingeschlossen).  

In diesem Sommer geht die Versuchsphase der Tages-
schule in den defi nitiven Betrieb nach kantonalem Recht 
über: Welche Änderungen ergeben sich auf das neue 
Schuljahr?

Faedi: Änderungen auf Gemeindeebene:
– Tagesschule und Mittagstisch werden zu einem Betreu-
ungsangebot zusammengeschlossen unter einer Leitung, 
mit einem Betreuungsteam. 
– Für das ganze Tagesschulangebot zählt neu der höhere 
pädagogische Anspruch. Eltern bezahlen ab August 2010 
auch für die Mittagsbetreuungseinheit den höheren Tarif. 
Dafür werden zu mindestens 50% pädagogisch oder sozi-
alpädagogisch ausgebildete Personen betreuen.
– Für die Gemeinde gilt neu die Obhutspfl icht zwischen 
den schulischen Angeboten gegenüber den Kindern. 
Deshalb wird für jüngere Kinder, insbesondere solche aus 
zentrumsfernen Schulanlagen, ein begleiteter Transport 
zwischen der Tagesschule und dem Kindergarten, oder 
dem Schulhaus organisiert.
Vorteile für Eltern: Die Administration wird einfacher, es 
gibt nur noch eine Ansprechstelle für Anliegen und Ab-
meldungen.

Münchenbuchsee
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Dies zeigen auch die stets steigenden Kinderzahlen. Auf 
das neue Schuljahr rechnen wir mit 70 – 80 Kindern (Mit-
tagsbetreuung eingeschlossen).  

In diesem Sommer geht die Versuchsphase der Tages-
schule in den defi nitiven Betrieb nach kantonalem Recht 
über: Welche Änderungen ergeben sich auf das neue 
Schuljahr?

Faedi: Änderungen auf Gemeindeebene:
– Tagesschule und Mittagstisch werden zu einem Betreu-
ungsangebot zusammengeschlossen unter einer Leitung, 
mit einem Betreuungsteam. 
– Für das ganze Tagesschulangebot zählt neu der höhere 
pädagogische Anspruch. Eltern bezahlen ab August 2010 
auch für die Mittagsbetreuungseinheit den höheren Tarif. 
Dafür werden zu mindestens 50% pädagogisch oder sozi-
alpädagogisch ausgebildete Personen betreuen.
– Für die Gemeinde gilt neu die Obhutspfl icht zwischen 
den schulischen Angeboten gegenüber den Kindern. 
Deshalb wird für jüngere Kinder, insbesondere solche aus 
zentrumsfernen Schulanlagen, ein begleiteter Transport 
zwischen der Tagesschule und dem Kindergarten, oder 
dem Schulhaus organisiert.
Vorteile für Eltern: Die Administration wird einfacher, es 
gibt nur noch eine Ansprechstelle für Anliegen und Ab-
meldungen.
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Zwei Jahre Tagesschule Münchenbuchsee
Gespräch mit der Leiterin der Tagesschule Adriana Faedi Tschannen
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Frau Faedi, die SP  Münchenbuchsee dankt Ihnen 
für dieses Gespräch. 

      Tagesschule 
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Wahlen Grosser Gemeinderat Wahlen Grosser Gemeinderat

Yvan Schneuwly (bisher)
1969, Kipfgasse 7     02.07.1

Dipl. Architekt ETH/SIA, MSc Real Estate

GGR & Planungskommission
Interessen: Immobilien mit nachhaltiger 
Ortsentwicklung, Soziales, Umwelt und 
Wirtschaft
Hobbies: Familie – sportliche Aktivitä-
ten, Bücher lesen und Filme schauen
Mitgliedschaften: SIA, Sportclub 
Münchenbuchsee, Urbane Dörfer

Manuel Kast (bisher)
1991,  Fellenbergstrasse 4         02.01.1

Ingenieur, Selbst. Unternehmer

Fraktionspräsident SP GRR, Hoch-
baukommission, Ehem. Tiefbau- so-
wie, Sport- und Freizeitkommission
Interessen: Nachhaltige Gemeindefi-
nanzierung, erneuerbare Energien
Hobbies: Segeln, Badminton
Mitgliedschaften: Vorstand Hirzi, 
SWKI - Die Planer

Bettina Kast (bisher)
1994,  Brunnenweg 1     02.03.8

Projektleiterin Klimapolitik BAFU

GGR (Präsidentin 2023), 
Finanzkommission
Ehem. Kommission für soziale Fragen
Interessen: Klima, Gleichstellung
Hobbies: Volleyball, Wandern, Jogging
Mitgliedschaften: Volleyballclub Mün-
chenbuchsee (VBCM), Pfadi, 
Pro Natura

Stephan Marti (bisher)
1962,  Kreuzgasse 2     02.05.4

Selbständiger Maurer und Zimmermann

Mitglied Grosser Gemeinderat (GGR)
Interessen: Bekämpfung von sozialen 
Ungerechtigkeiten und Lobbyismus
Hobbies: Rennradfahren, Billard, Comic-
zeichnen, Aviatik, Tauchen
Mitgliedschaften: Veloclub Casa d’Italia 
Berna, Organisation "augenauf"

Sofia Farago (bisher)
2000,  Mühlebachweg 6        02.09.7

Masterstudentin in Psychologie

GGR und Komm. für soziale Fragen
Interessen: Gleichstellung, Bildung, 
Kinder und Jugendliche, psychische 
Gesundheit
Hobbies: Chor, Velo, käfälä, diskutieren
Mitgliedschaften: Jungschar-München-
buchsee, Freiwilligen Engagement im 
Bereich Migration und Integration

Christian Stähli (bisher)
1981,  Juraweg 34                        02.11.9

Realschullehrperson

GGR und Geschäftsprüfungskomm., 
ehem. Tiefbaukomm., Planungs-
komm., Begleitgruppe Zentrums-L
Interessen: Bildung, Verkehr, Umwelt
Hobbies: Velo, im Grünen hantieren, 
Zeitung lesen, Wandern
Mitgliedschaften: Bildung Bern, 
ProVelo



Wahlen Grosser Gemeinderat Wahlen Grosser Gemeinderat

Caroline Obrecht (bisher)
1969,  Bodenackerweg 22    02.19.4

Lehrerin Sekundarstufe 1

Grosser Gemeinderat,
Sicherheitskommission

Interessen: Bildung

Mitgliedschaften: Präsidentin Verein 
Kulturbrücke Buchsi

Daniela Humbel (bisher)
1983,  Hohlenweg 81             02.13.5

Leiterin Public Fundraising SRK 
Kanton Bern

GGR und Geschäftsprüfungskomm.,
ehem. Komm. für soziale Fragen
Interessen: Bildung, Soziales,
Gesundheit 
Hobbies: Triathlon, Wandern, Musik
Mitgliedschaften: Pro Natura, Pfadi 
Buchsi

Dorothea Ambrosio (bisher)
1957,  Weierweg 31      02.15.1

Pensionierte Dipl. Psy.Pflegefachfrau

GGR und Komm. für soziale Fragen
Interessen: Bildung, Integration, Altersar-
beit, Gesundheitsprävention
Hobbies: Begegnung mit Menschen, 
Lesen, Schreiben, Singen
Mitgliedschaften: Seniorenverein 
M'buchsee, buchsi Chor, Oratorien Chor 
Bern, win3 (pro senectute)

Ralph Lagger (bisher)
1985,  Hohlenweg 67      02.17.8

Lehrer Berufsschule

Mitglied Grosser Gemeinderat, Bil-
dungskommission und Schulkommissi-
on Gymnasium Hofwil
Interessen: Bildung, Umwelt, Verkehr
Hobbies: Radfahren, Wandern
Mitgliedschaften: Bildung Bern

Matthias Brunner (bisher)
1976,  Ursprungsstrasse 45    02.21.6

Informatiktechniker HF / Geomatiker

GGR und Komm. öffentliche Sicherheit
Interessen: Energie, Umwelt, Bildung
Hobbies: Familie, Hund, Joggen, Jr. 
Trainer Hornets, Eishockey (Bern 96)
Mitgliedschaften: ODEC - Dachorgani-
sation und Plattform der Diplomierten 
Höherer Fachschulen (HF) aller Fach-
richtungen.

Theres Heutschi
1963,  Oberdorfstrasse 45         02.23.2

Primarlehrerin

Ehem. Mitglied Elternrat
Interessen: Bildung, Gleichstellung, 
Allmend, Verkehr (vor allem öffentli-
cher und langsamer Verkehr)
Hobbies: Geocaching, Wandern, 
Lesen
Mitgliedschaften: Bildung Bern



Wahlen Grosser Gemeinderat Wahlen Grosser Gemeinderat

Mirjam Martig
1985,  Finkenweg 12           02.27.5

Dipl. Pflegefachfrau DN II / HF

Interessen: Gleichstellung, Gesundheits-
wesen, Einheitskrankenkasse, Schule & 
Bildung
Hobbies: Reisen, Lesen, Tanzen, 
Kochen, Theater
Mitgliedschaften: WWF, SBK

Samuel Friedli
1987,  Juraweg 52             02.24.1

Lehrer Sekundarstufe 1

Interessen: Familie, Bildung, Umwelt, 
Sport, Kultur

Hobbies: Musik, Fussball, Handball

Mitgliedschaften: Präsident 
Sportclub Arena Bern

David Wolf
1968,  Alpenblickstrasse 37    02.25.9

Kaufmännischer Angestellter

Ehem. Ortsmarketingkomm. Worb,  
Vorstand SP Worb, Baukomm. Ittigen, 
Oberstufenkomm. Ittigen
Interessen: Inklusion & Diversity, soziale 
Marktwirtschaft, soziale Absicherung
Hobbies: Kochen, Wandern, Langlauf
Mitgliedschaften: Verein BQM, Pink 
Cross & hab queer bern, SP queer

Patrick Imhof
1973,  Hofmatt 30     02.26.7

Politologe, Leiter Politik Spitex Schweiz

Vizepräsident Gemeinderat, 
Präsident Bildungskommission
Ehem. Mitglied GGR
Interessen: Bildung, Gesundheit, 
Soziales, Finanzen, Gesellschaft
Hobbies: Lesen, Radfahren, Reisen, 
Baden, Fussballzuschauer

Homayra Danishyar
1989,  Lochstiegweg 62       02.28.3

Business Operations Support 
Commercial

Interessen: Bildung und Gleichstellung

Hobbies: Zeichnen, Kochen und 
Tanzen

Mitgliedschaften: Afghanischer Frauen-
verein AWAS

Eva Häberli Vogelsang
1974,  Unterfeldweg 2 02.29.1

Staatsanwältin

Gemeinderätin, Vorsteherin Ressort 
Hochbau
Langjähriges Mitglied GGR, Bil-
dungskomm. und Planungskomm.
Interessen: Orts- und Verkehrspla-
nung, Bau, Umwelt, Soziales
Hobbies: Familie, Schwimmen, Ski-
fahren, Lesen, kreativ sein, Reisen



Wahlen Grosser Gemeinderat Wahlen Grosser Gemeinderat

Noah Bossy
2004,  Bodenackerweg 22    02.33.0

Student an der Swiss Jazz School

Interessen: Umwelt, Gesellschaft, 
Achtsamkeit

Hobbies: Musik, Freunde

Rojda Candan
1999,  Fellenbergstrasse 13A    02.30.5

Compliance Officer / Studentin Ba-
chelor of Science in Wirtschaftsrecht

Präsidium SP Migrant:innen
Interessen: Bildung, Integration und 
Migration
Hobbies: Volleyball, Reisen sowie 
neue Kulturen entdecken
Mitgliedschaften: Präsidium und 
Vorstand SP Migrant:innen

Georg Farago
1965,  Mühlebachweg 6                 02.31.3

Wissenschaftlicher Mitarbeiter EDA

Interessen: Soziale Sicherheit, bezahlba-
re Mieten, Bildung, Energie, Umwelt

Hobbies: Reisen, Musik, lesen

Mitgliedschaften: Musikschule Mün-
chenbuchsee, KTV Aarau

Khaleda Sajjadi Maeder
1982,  Hohlenweg 55     02.32.1

Fachärztin Gynäkologie und Geburtshilfe

Mitglied EKM (eidgenössische Kommis-
sion Migration)
Interessen: Gleichstellung und Bildung, 
Diversität
Hobbies: Kochen und Schwimmen
Mitgliedschaften: Afghanischer Frauen-
verein AWAS, EKM, FMH

Joël Kelhetter 
2002,  Seedorfweg 25       02.34.8

Bachelorstudent in Anglistik

Interessen: Gleichstellung, Bildung, 
Umwelt

Hobbies: Lesen, Volleyball spielen, Rei-
sen, neue Sprachen lernen

Mitgliedschaften: Beraber, Du-bist-Du

Ariane Sotoudeh Minder
1965,  Dorfstr. 41, Diemerswil     02.35.6

Agronomin ETH bei Agroscope

Planungskommission
Interessen: Umwelt, Natur, Landwirt-
schaft, Energie/Klima, Gleichstellung
Hobbies: Pferde, Sport, Natur
Mitgliedschaften: Pro Natura, 
Helvetas Swiss IC, Natur- und Vogel-
schutz Münchenbuchsee
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Bertan Candan
2002,  Bernstrasse 15       02.39.9

Operations Management Engineer SBB
Student BSc in Wirtschaftsinformatik

Interessen: Besonderes Interesse in 
Bildung und Integration bzw. Migration
Hobbies: Fussballspielen, Reisen, neue 
Kulturen entdecken und atemberauben-
de Landschaften erkunden
Mitgliedschaften: Vorstand SP 
Migrant:innen

Dario Rothen
2001,  Oberdorfstrasse 30         02.36.4

Masterstudent in 
Erdwissenschaften (Geologie)

Interessen: Raumplanung, Nachhal-
tige Entwicklung, Schwammstadt, 
Entsiegelung, Biodiversität im 
Siedlungsraum

Hobbies: Fotografieren und 
Wandern

Ruedi Zürcher
1954,  Oberdorfstrasse 1    02.37.2

Selbständiger Malermeister

Interessen: Mietrecht, Energie, 
Wirtschaft, Umwelt

Hobbies: Kochen, Botanic, Wandern

Mitgliedschaften: MVBE, Schweizeri-
sches Rotes Kreuz, Gartenfreunde Bern

Lucas Gartenmann Dickson
1972,  Seedorfweg 4     02.38.1

Portfolio Manager

Interessen: Bildung, Energie, Umwelt, 
Verkehr, Familie, Migration

Hobbies: Schwimmen, Wandern und 
Snowboarden

Mitgliedschaften: TCS

Amelia Burri
1983,  Juraweg 56                           02.40.2

Dozentin für Musik und Bewegung / 
Rhythmikerin

Interessen: Umwelt, Bildung, Gleichstel-
lung, Energie
Hobbies: Wandern, Klettern, Lesen, 
Surfen, Yoga
Mitgliedschaften: WWF, Greenpeace, 
Bildung Bern, BeTa (Berner Tanzverein), 
Danse Suisse, Verein Seniorenrhythmik

24. November 2024
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Gemeindewahlen 24. November 2024

Wer wählt, bestimmt mit und trägt VERANTWORTUNG!

• Unsere Gemeindewahlen sind Proporzwahlen.                                                        
Das bedeutet, die Sitze im Gemeinderat und im Grossen       
Gemeinderat werden im Verhältnis zur Stärke der Parteien 
verteilt.                                                    

                 
• Am wirkungsvollsten unterstützen Sie uns, wenn Sie die    

Wahlzettel der SP-Listen Nr. 2 unverändert abgeben.

• Wenn Sie eine leere Liste verwenden, vergessen Sie 
nicht, die Listenbezeichnung SP und die Listennummer 2 
einzusetzen.

• Am einfachsten wählen Sie brieflich. Beachten Sie un-
bedingt die Anweisungen auf Ihrem Stimmcouvert.            
Unterschrift nicht vergessen und noch heute Couvert 
einwerfen. 

Portraitfotos: Sara Schaffer, Stettlen     Druck: wälti druck, Ostermundigen
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